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Ingeiger und Derold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- unt- Gotte-thou- 
Zeitiing, iornie Inerthoolle Gratispräniie 
beivorausp zahluns, nur 02·00 pro 
Jud-« 

Freitag, den It. März Ums-. 

Lohnes. 
—- Filzstiefel (coniplet) it.6t5 beim 

Graben 
— Chas Wasnier hat sich als Kan- 

didat für das Amt des Wasser-Komms« 
erklärt. 

—- Frtlhjahrsssniangl Ob das Wet- 
ter sich aber auch danach richten wird, 
lileiit abzuwarten. 

— Otto heitck von Ord kam Montag 
hierher, uin einen Jagdzug nach dem 
Platte gis unternehmen. 

— Borgesiern hatten wir zur Als- 
soechslnng einmal einen wirkt-ich schonen 
Tag, der Allen Iilkontnien spar. 

Rock-; Mountain Thal tgenornen alt 
die ganze Familie eiund. enn er leiei 

t, bri t t nd li XII-? soc-Eins HEFT-PMB M 

—- Vorgestern hatten Ipir das Ver- 
gnügen« unteren alten Freund Eli Um- 
inel von der SIdieite wieder einmal in 
der Stadt zu sehen. 

— Ein gefundes, munteres Möbel 
langte nor eini en Tagen an in der Fa- 
milie oon C arles Sothniami nnd 

herrscht darob große Freude. 
Mir lasen am iti aze zu suiarnrnerh 
Sie blickte mich i uchtern an; 
Sie talz wirklich aus wie ein Engel- 
O Charteos Bitte bestell mir No Monu- 

tain Idee. A. W. acht-ein 

Eos-III l 
Nicht nur jeyt sondern immer wird 

Costello das Hauptquartier fli; Bargains 
in Möbel-I lein. Sei-fehlt nicht bei ihm« 
Inksiscnkokbsn 
’-’o—sf-s"7" 

—- Ein volles Lager von Buggies, 
Kutfchem Roadwagen, Surreys u. f. w. 

zu den allerniedrigften Preifen findet Jhr 
bei der Palmer Carriage CI» neben der 

city Hall. Sprecht dort var. 

— Freund Iris Insteriih von der 

Sturz Brei-ins TO. par während der 

lehten W e mehrere Male in Gefchäh 
ten in der tadt. Er hat von jeyt bis 
in denf inen Monat Mai alle cände 
voll zu t nn. 

— Geht nach Dann’s Pakt jeden 
Sen-abend und Sonntag Abend, wohnt 
der- Ion Inn ad in der Halle stattfinden- 
den VII sei und last Euch an einem 

Glafe Des frifchen nnd fanwfen Dies 
Brac. Miney Bier-. 

s- sasi herter wird am I. Mai 

fein Geschäft nach dein bisher von GI- 
Friend innegehadien Gebäude an Ecke 
Zier und siequ Straße verlegen, spei- 

ches er gemiethethat Sein Gefchiift 
gesinnt dadurch eine bedeutend bessere 
Lage. 

— Für Jarmgeräthfchaften, Wind- 
mühlen, Pumpen oder Tanks fehet Up- 
pertnan ek- Leiier, oder, kenn Jhr ein 

Vussy gebraucht. wir daden eine schöne 
Ins-saht zur Verfügung« Alle Waaren 
garantiri wie angegeben. 
Leda UpperrnanQLeifer. 

— pr. Christ Hirt ist sandidat für 
Mitglied der Gchnldehdrde nnd wenn 

irgend Jemand Urfache dat, fich fiir un- 

fer Schnitvefen n intereffiren, fo ist er 

es aersifs. Er est sehn Linden von 

denen augenblicklich die sieben ältesten 
die Schule besuchen. 

—- sls Kanbideien silt das sent des 

Wasseklomissilks haben wie Elsas Was- 
nsee, M. Mut-phy, J G. Menck und 
W. W. Weiter-. Wir halten That 
Wasmer als einen geeigneten Kandidas 
ten sük das sent und glauben auch, daß 
et Aussicht hat, erwählt zu werden. 

— Freund Otto Maule will in Zu- 
kunii nuk Wasser trinken So sagen 
wenigstens seine nächsten Bekannten und 

bringen sie dies damit in Verbindung, 
baß et sich eine Windmühle angeschafft 
hal. Nun, In kann ek seine Nachbarn 
auch nach neil dein köstlichen Naß ver- 

soegenl 
—- Jn Wand Nim liegt bei der kam- 

enenden Wahl die Fea e soe, ob Prahl- 
bitian daselbst ein e ils-ei wird oder 

nich-. Nachdem ev wie die Wool- 
Nivetiieii kennen neu ten sie sich selbst 
verleugnen salls sie ch. trocken-· stimm- 
ten. Idee es isi möglich, daß sie asn 

Wahltage einen .lkaiee« haben· 

sea- sthr tot-nd is Uns e m kam m 

sen s s end-ten ten-sei te- ad us m 
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Alle drei eigenes Fabrikat. 

Achtungsvoll 

A. w. BUOHHEIT, 
Apothetet. 

s— Für Q It a ii t ä t raucht die ,,Bigl 
Ben« .-c Cignrren « 

— Uniere Superoisoren scheinen jeyt 
aus den Sihungen nicht mehr heran-VI- ( 
kommen. 

I —- Dr. OscarH. Mayer, der deutsche 
Isahnarzh rnit Dr H. C. Miller irn 
iJndependent Gebäude. 

— Pr. und Frau Henry Steuers 
hatten diese Woche den Besuch von Frans 
Frip Nohiing non Fern-eli. 

— Arn Montag begann die City sEiectric Ligdt Co. mIt Lieserung von 
Kraft und Licht während des Tages. 

Jestisi Zeit, Frü rngzeir Nimmt Nocko Mountakn Ihre; stillt die ganze Familie 

xnniz Eine ro artige Medt tnsür b- ka rssMiidigt t. Cis .BII heit- 
—Jhr findet Venry UKnipphais seht 

jin Ktempers Saloon bei J. Woodo, 
Ost ste Straße, wo er Euch ein samoses 
jGiaI Bier kredenzt 

— Das »Basketdall-Tearrt« unsereri Dochschuie war aIn Freitag in St. Paul 
’ttIn gegen das dortige ·Teatn« zu spie- 
ien. St. Paul aeIponn rntt 17 gegen 
lo. 

—- Unsere Jäger finden, daß die rnit- 
ded Gänse oon Jahr zu Jahr weniger 
werden« Ipas eigentlich nicht zu verwun- 

dern ist. Enten dagegen scheint es mehr 
zu geden ais früher. 

— Jedes Vormittag ausge- 
Isahltee steile-mit tm Caloott 

i 

von Ilseet dense. Dazu ein 
sites Olsc Vieh et, was 
inne-et Im pruni-i i 

— Besuchtvie Winhichqn m gH 
Monds In Oft Ittet Straße. Henky 
Knipphnieisi Battendee, das fanwie 
Dick Bros. Bier ist un Zspi und das 

,Zonopbone« liefert Euch die schönste 
Musik. 

—- Dausreinemachen gebt jetzt bald los 
und da stellt ei sich oft heraus, daß hier 
und da ein Stück Möbel fehlt, oder baß 
die Moitiding due b eine neue erseht wer- 

den muß. Die-in können Euch Sonder- 
Innnn ä Co. am besten mithelfen. 

— Zahn-m Finch hat feine Ossice 
legt nach dein Thummeigebäube über 
Zucker ä- Fatnsivorths Apotheke net-legt 
nnd ersucht feine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfnis sahn- 

Inkztiicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 

Mem 
—- Dns Wettertn lediee Zeit wein 

sehr veränderlich und hatten wir alles 

Mögliche — Wärme, Kälte, Regen, ; 

Schnee,Gen-ittek, Hagel, Wind und; 
Stille. Des Unnngenehmste ist aber» 
alle-milder Wind, wobei sämmtliches 
»Na-l Eftate« in der Luft schwebt- 

-— Sisdtkqthkandidaten giebt’s, fo- 
weit uns bis jept beten-U, wie folgt: 
1 Ward, V. E. Eiissotd, W. Z. Mc- 
Lsughlin. 2te Ward, R. Gdhrin , A 
W. Sterne, Phil GnmineL s. atd, 
Jof. Sondetmnnn, R· D. Mesllister. 
4. Ward, Geo. Bund-pell, Jas. 
Nichoiion je» D..R sldtidgr. 

—- Pplizeikichtetsiknndidsten oben 
sie, wiss scheint, vier Stück: nen, 
Muse-. Thus und Und-est Nun, 
uns kann’s völlig schnuppe sein, mer aus 

»dem vierbliittrigen Kleedlatt erwählt 
wird. Das große Laos ziehen wir dei 
keinem san ihnen und v i el schlechter 
spie der vorige werden sie ja wohl auch 
kaum seini 

Rotist säume. 
Sprecht var an meinem alten Stand 

an West siter Straße, oder in meiner 

sBaumschuiq 3 Meilen nardosi von 

iGrand Island, für ausgesuchte Baume 
iund Baumschuiariikel. 

I. D. T i il e y, 
DA -31 Bot Ans, Grund Island, Neb. 

—- Die Bevölkerung non Gar-den- 
tamn hat sich wieder vermehrt und zwar» 
durch die Uederliringung eines Mädelsi 
san Seiten des Klapperstorch-i cn der? 
Familie von Wm. Nagel. Nachbar; 
Wilhelm hatte zwar im Stillen gehasst, 
einen Gehülien bei der Sinn-Arbeit zu 
erhalten, aber metkasiirdigerweise be- 

hauptet er ietzt, nichts anderes als ein 
Madel haben zu wollen und müssen wir 

ihm darin nur Recht geben. 
— Bei unserer Anwesenheit in Oran- 

ha diese Bache stutteten wir auch haupt- 
mann puga Siephan einen Besuch ad, 
der leyten Freitag Idend siedet aus 
dem aspital nach hause gebracht wur- 

de. etaiintli trugd er ver einiger 
Zeit einen Bein nch asan. Das ge- 
drechene Glied ist gut geseht und schrei- 
tet die heilung rasch vorwärts, doch 
mird Freund hugo immer noch eine 

ziemliche Weile an Krücken herumhumi 
peln müssen. 

—- Rindglederne Männerftiesel, No. 
6, p, 10 u. 11 il.50, heim Graben 

-— W. h. Thompson und T. Q. E. 
Varrisou Ioaren oor einigen Tagen in 
Lineoln. 

—- Unser Redakteur nebst Gattin und 

Tochter kehrten oorgestern wieder von 

Omoha hierher zurück. 
—- Dit pro-. »Mutter-« tft 

das beste Flasche-sieh Bei 
Its-it p. D. dense. 

—- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucter C Farnsioorth’s Apotheke, 
Zimmer 1. u. 2. Telephon so und Is. 

—- Die Kälte von Sonntag auf 
Montag ließ Einen nicht glauben daß es 

Frühjahr sei, sondern der stärkste Win- 
ter. 

—- Jn dein Caurus der 2ten Ward 
am Montag Abend wurden Richard 
Göhring und A. I. Sterne als Landt- 
daten sür Couscilmiinner aufgestellt. 

— An Stelle des leythin verstorbe- 
nen Q. L. MeMeans, welcher Agent der 
O. so R. V. Bahn zu St. Paul war, 
ist dessen Sohn, Emnior MrMeang er- 

nannt worden· 

—- Wegen Diebstahlg eines Paar 
Schuhe von einem Reisenden wurde am 

Montag Win. Filsom ein bisheriget 
Angestellter im Köhler Dotel, im Poli- 
zeigericht urn 85 nnd Kosten gestraft. 

— Ilm Montag verheirathete sich 
hier Or. Neier Olsen oon Worms mit 
Fri. Margaret Deerwester. Die Hoch- 
zeit fand im Hause der Eltern der 

Braut an westl. 9ter Straße statt. 
—- Die Kegelbahn in Nielsen de 

heidkainp’s Saloon wurde letzte Woche 
verkauft und zwar erstanden die Gebrü- 
der Rose dieselbe, welche sle nach Waob 
Rioer bringen um daselbst eine Kegel- 
bahn zu etabliren· 

—- henry Garn, der in lehter Zeit 
wieder einmal von seinem alten Leiden, 
dem Rheuniatisnrus, geplagt wirb, be- 
findet sich aus der Besserung und ist hof- 
fentlich bald irn Stande wieder seinen 
Geschäften nachgehen zu können. 

— Bei Louid Brandt und Frau in 
Otnaha stattete letzten Samstag der 
Klapperstorch wieder einmal einen Be- 
such ab, nachdem er seit etwa sieben Jah- 
ren die Familie stark pernachlässigte und 
biachte einen gesunden, kräftigen Jun- 
gen. 

—- Irn Sonntag feierte Hr. Richard 
Wiesner seinen Geburtstag, wozu sich 
eine bedeutende Anzahl Freunde einsand, 
die sich bestens amiisirten, da das Ge- 
burtstagskind und dessen Gattin Alles 
ausboten, ihre Gäste bestens zu bewir- 
then und zu unterhalten. 

—- Kaum ist die Frage der Kreuzwe- 
ge über die Union Paeisir Geleise aus 
den Kopf geschlagen, so werden schon 
wieder Beschwerden laut wegen des Auf- 
enthaltes, der bei Kreuzung der Geleise 
durch unubth es Versperren der Straßen 
verursacht wir Wir können nicht ein- 
sehen, wie Jemand die Stirn haben 
kann, sich sber irgend Etwas zu besi 
schwerer-, das er sich selbst herbeiwünscht ! 
oder dessen Ibschasfung er mit allen 
Kräften verhindert. 

—- Lehten Freitag fiel bei Sbelton 
ein jun er Mann oon 10 Jahren na- 

mens allace Paratnore von einem 

Frachtznge der Union Pacisic und zwar 
fiel er direkt auf den Kopf, einen schwe- 
ren Schädelbruch davontragend, so daß: 
er für lange Zeit bewußtlos blieb. Er» 
wurde nach deat hiesigen St. Francis 
Dofpital gebracht, doch war sein Zusiandi 
sehr schlecht, so daß an sein Auskommen» 
schwer zu denken war. Paraniore’s 
Eltern wohnen zu Madison, Florida· 

— «Blind Boone,« der eminente 

Negersitlavieroirtuofe giebt int Garten- 
bachsternbaus arn nächsten Montag 
Abend ein conzert. Blind Boone ist 
ein lebender Beweis für den Ausspruch 
senes geistreichen Philosophen, daß das 
Genie, wo es einmal d’rinfieckt, sich auch 
offenbart. So wäre Raphael zum Bei- 
spiel ein großer Maler geworden, auch 
wenn er keine Arme gehabt hatte, Beet- 
hoven, der uns die wundervollsten Sym- 
phonien schaffte war bekanntlich fast taub 
und Boone würde auch ein großartiger 
und erfolgreicher Klavieroirtuofe gewor- 
den iein, wenn ihm außer detn Ingen- 
ltcht auch noch die Arme efeblt hätten; 
er würde in dein Fall wo l seine Zehen 
gebraucht haben. Jedenfalls sollte kein 

Musikliesbaber verfehlen, den blinden 
Künstler zu bbrenz sein Spiel, seine 
Technik, feine Auffassung und Wieder- 

gabe der klassischen wie modernen Musik 
st wirklich bewundern-werth. Jtn 

Opernhaus nächsten Montag Abend den 
24. Märs. 

großer Sitflimgsliiill 
ver Iolm Brei-irr Kapelle 

Ccu III« 

im Sandkrog 
ane Zonnasend den 22. Ratz. 

jener-Mit 
sen Ostersonntag v. 30. Mari. 

Zu beiden der vorttehenden Vergnü- 
gungen ladet ergebenst ein 

PHILIPP sÄNDERSi 

Eigenthümer. 
—- Geboren: —Ernst Kruje u. Frau 

gestern Morgen ein Junge 
— Or. Perennoub von ChapmanT 

war vorgesiern in Grand Island 

machen bis zum st. April in der Penny 
Gaser 

— Team das beliebte Dies 
seco. Quiney sess need Fla- 
schenhier. 

— Heute Abend ist Versammlung 
und jährliche Beamten-naht des Feuer- 
mehr-Departements. 

—- Ja, wir werden Photographien 

i 

—- Conzert und Ball jeden Sonn- 
abend und Sonntag Abend in hann’s 
Parl- Alle sind freundlichft eingeladen. 

— Die allerneuesten Kinder-vagen, 
in den hübschesien 1902 Fagons, sind 
in großer Auswahl eingetroffen bei 
Sonderinann G Co. 

— Heute oerheirathet sich Hr Wm. 
Graf-mit Fri. Anna Versch, Tochter 
von Jaines Versch. Dem Brautpaar 
unseren Glückwunfchs 

— Lehten Montag kehrte der Klap- 
perstorch ein bei Freund Herman Sie- 
merg in Menick tsnunty und brachte ein 

gefundes Mädel. Wir gratuliren! 
—- Chag White von hier verheirathete 

sich lehten Samstag in Haftingg mit 
einem Fräulein Coleinan. Das junge 
Ehepaar kam Sonntag Abend hier an. 

— Gestern verheirathete sich4 Henry 
Mclllcac Mll Ukcllllclll Ulllllc Wllykllllh 
Pasior Schumann vollzog die Trauung. 
Nachdem reiste das Brautpaar ad nach 
Eolorado. 

— Henry Giese von der Ames Zuk- 
kersabrik kam Samstag hierher und 
tnachte er diesmal einen Jagdaugflug 
nach dem Platte. Wie ersolgreich er 

war, wurde uns nicht berichtet. 
— Kommt nach J. Woodg und Hen- 

ry Knipphals und hört die schönsten 
Lieder aller Völker, trinkt dabei ein 
Glas Dick Bros. Bier und nmüsirt 
Euch bei gemiithlicher Unterhaltung. 

Oeosee Qsteeball in Dann-O 
Pan-kam Ostersonntag den 30. 
steh Alle sind Ireunvtichft 
eingeladen. 

peney cann, Eigenth. 
— Wollt Ihr für das süßeste aller 

Babies den hübschesten aller Kinderwa- 
gen haben, dann müßt Ihr Sonder- 
rnann’S neue Auswahl seyn »Ihr sin- 
dei da die schönsten Wagen die gemacht; 
werden. ! 

—- H. S. Ferrar, Christ Birk, 
N. McAllister, Chas. B. Norris 
N. C. Glanville sind Kandidaten s 

»die Schuldehörde, wovon drei zu erwä 
ilen sind. Ferrar, Birk und Norri 
Isind unserer Ansicht nach die besten Kan- 
didaien für die Stellungen. 

s —- Jch erkläre mich hiermit als Kan- 
didat für das Amt des Wasser-Konsis- 
stonärs silr die Stadt Grand Island 
und, wenn erwählt, verspreche ich meine 
Pflicht zu thun und für das desie Inte- 
er ( III wenns u grosse-In H O 

Chas. Wasnrer. 

—- Zum heirathen gehört Dreierlei: 
Erstlich zwei liebende Herzen, zweitens 
ein Haus, und drittens um das Haus 
wohnlich zu machen die dazu nöthigen 
Möbel. Diese lehteren findet man in 
größter Auswahl und Mannigfaltigkeit,! 
von dern einsachsten Küchentisch bis zumi 
prachtvollsien Parlorset und zu niedrig-» 
sten Preiien in der Möhelhandlung von 

Sonderrnann de Co. 

— Jn der 4ten Ward sand am Frei- 
tag ein Caurus statt, in dem Broadwell 
und Nicholson für den Stathrath nomi- 
nirt wurden. R. C. Glanville wurde 
als Mitglied der Schuldehörde empfoh- 
len sporan die 4te Ward sich nichts 
einzudilden draucht). Ein gewisser D. 
A. Uldrich schien durchaus Councilmann 
werden zu wollen und verstand er oder 
einer seiner Freunde es vortrefflich, die 
Wahlurne »zu stvpsen,« was jedoch he- 
rnerkt wurde und rnit Aldrich’s Kandi- 
datur war’s aus. Er hat jedoch seine 
Petition eirknlirt nnd läuft doch. 

siedet-e states 
nach dern Nordwesten über die Grund Js- 

land Ronte. 
Jeden To während März nnd A ril wird 

sdie Grand « stand Ronte (5vloni entickets 

nach dem paeisls en Nordwesten und dem 
rvi chenlie enden erritorinrir«znn1 Verkaus 
aden zu seghr niedri en Roten. Ueberliegen 

erlaubt in gewissem erritvrinnr. 
Für Raten und nähere Einzelheiten sprechk 

vor beim nächsten A enten oder adressirt: 
S. M· Ad it, .P. A» 

St. Joseph, Mo. 

chåziai - Einladung riacks 
c- LOV E R’s 
cORN ER- 

Yer gldeat Einkaufsme 
Wir laden die Damen Grund sehnt-S und der Umgegan ein, iie größte je in 

dieser Stadt gezeigte Aus-lage von bester Qualität 

Muslin-Unterkleider 
zu inspizirem Eine riesige Mannigfaltigkeit von hochgradigen Stylm und zu 

Preisen die Euch zu denken geben. 

Damen Genus. 
Muslin Gowns sür Damen, gesalbel- 

les Joch mit Spitzenbesah, Hals 
und Aermel mit Rüschen pro Klei- 
dungsstück. .· .35c; 

Muslin vans für Damen, Mother 
Hubbard, Vsörnuger Hacsaus- 
schnitt, gesalbeltes Joch. Cambric 
hemstitched Rüschen am Hals und 
an den Aetmeln, jedes nur. .. ..50c 

Eambric Empire Gowns, Torchan 
Einsah, beseht, aus hernstitched Ne 
veres, mit Spitzen, pro Kleidungs- 
stück. 79c 

Cambric Gan-as sür Damen, Joch 
aus 4 Reihen französischen Bal 
Einsay zwischen Falbelbüscheln, 
Spitzenrüschen arn Hals u. an den 
Aermeln, pro Kleidungsstück. Use 

Ein großes Assorteknent von hübschen 
Tot-set Covers, gemacht aus sancy 
Nainsook, rnit Rüschen um den 

Hals, ebenfalls hübsche Cambric 
Covers, hübsch mit Spihen besetzt, 
Jhr habt die Auswahl zwischen ver- 

schiedenenSIylen, jedes für nur· .25c 

Cambric Corset Cur-ers, hübsch Inst 

Torchon urn den Hals herum besetzt, 
für» .....15c 

Damen Musliuhofen. 
Cambric Beinkleider für Damen, fehr 

hübsch befetzt mit Fa!beln und Ein- 
fatz, Embroidery Manch Glo- 
oersPreis. .75c 

Cambric Beintleider für Damen, 
Regenfchirm-Rüfchen, befetzt mit 
breitem Einfatz und dazupaffenden 
Kanten, pro Paar ....50c 

Feine Muslin-Beinkieider, für Da- 
men, mit Cambric Flounce von 

hemsiitched Tucks und Torchon 
Kante, für nur..............396 

25 Dutzend MuslimBeinkleider für 
Damen, mit hernstitched und gefal- 
delter Cambric Flounee, ein echter 
Bargain, Glivers Preis pro Paar 
nur. «25c 

20 Dutzend Muslin Evrfet Covers, 
Glover’s Preis jedes ......... 10c 

Feine Muslin Stirts für Damen, 
Cambric Flounce, mit Faldeldü- 
feheln, jeder ................ 45c 

Kurze Scirts für Damen-—Wir« haben 
eine Menge davon, jeder zu 
von..·.............23cbi635c 

Cambric Chemise für Damen, recht- 
eckiges Joch, hübsch befetzt mit 
hcmstitched Rüfchen, zu» ....49c 

cäksksehl die Aus-lage in den Fenstern jedes Fenster gefüllt kommt dann 
herein nnd Jhr wettet überzeugt fein, daß wir die qtöselc Aussicllnng non Mus- 
lin llnterllewern haben, die je tn Grund Island gezeugt wurde. 

kl. Il. SWEII co. 
Briefbe stellungcn am selben Tag Hierin nne empfangen 

»so-and Island, - - - Liebs-aska- 
—- Die Mutter des Contraltorg 

Hugh McVah reiste Ende lehter Woche 
ab nach Nover Late, Oregon, wo si-: in 
Zukunft zu wohnen gedenkt. 

—- Der Prozeß voii Coniraltor Lisen 
gegen Hall County nahm gestern feinen 
Anfang vor Tistriktrichtern Paul und 

Thoinpson und ist lii vollem Gange 
Hoffentlich aelingt es Olsen mit seinen 
Advokaten nicht, isnsereii Cauithausbau 
lange zu verzögern 

S p ä te r: —- Verhör und Paidoyei 
soeben beendet; richterliche Entscheidung 
wird ani Montag ersilgeii. 

Ratt-. 
Jch erkläre mich hiermit als Kaiididat 

für das Amt des Polizeirichterg. 
A. li. M a he r. 

Notlz an das Publikum. 
mit Allen zur Nachricht, daß ich 

Krafthaninier, Polirmaschine, 
ür Schärfen von Pflugscha- 
ltlJztorschaufeln usw., Alles 

Mka durch (51eltrizität, in 
niei Schmiede Este und deshalb im 
Stanbsibln Lille eigen-n schnell und auf 
die beste Weis-e « Ism- 
294ml O. oeihniann, 

nlrsltch vom Palmer Haus. 

i- Irau denen Bärten. i- 
Am vergangenen Freitag verstarb auf 

der Farm ihres Gatten, Hrn. Henry 
Börsen, infolge eines Krebs-leidens, 
Frau Anna Margareiha Sophie Börse-i, 
geb. Albers. Die Verstorbene war oiii 

19. Dezember 1840 in Hempem Hamm- 
oer geboren und erreichte somit ein Alter 
von 61 Jahren, 2 Monaten und 25 Ta-. 
gen. Jni März 1871 kam sie nach 
Grand Jsland und noch ini Juni dessel- 
ben Jahres reichte ste Vrn Börsen die 

and für den Bund für’s Leben. Der 
he entsprossen sieben Kinder, von de- 

nen bereits fünf der Mutter in den Tod 
vorn-gingen, während die zwei Ueberle- 
benden nebst dem tiefgebeugten Vater 
und Gatten das Dahinscheiden der thea- 
ren Mutter und Gattin auf das schmerz- 
lichsie betrauern. Das Begräbniß fand 
am Sonntag unter reger Antheilnahme 

»auf dem Grund Jsland Kirchhofe statt. 
Den trauernden Hinterbliebenen sprechen 
wir hiermit unser innigstes Beileid aus. 

) ——-.... 

Danksasuup 
Allen Denen welche uns während der 

Krankheit und nach dem Ableben unserer 
lieben Gattin und Mutter Frau Anna 

.Margaretha Sophie Börsen so hülfreich 
Izur Seite standen, sowie für die reichen 
sBlunienspendem und Allen welche der 
Itheuren Verstorbenen das Geleite zur 
flebten Ruhestätte gaben, sagen wir hier- 
sniit unseren herzlichsten Dank· 
i henrbersenihSöhnr. 

But-Unsinn Heimfuchen 
Cyrus-stumm 

H. und lsk Mars 
l nnd l:"-. April 

Os. und 20 Year 
macht bu- BIrtrlrngton sltorrte erne Jltrtnb 

talrrtgrate rrtrn brrrtalrrtgrsrsrg Ding RMW 
rsach lkrtnsten tn 

.llrr;on(1, 
Osaan 

erran Eerrrlorrr, 
Vnrrrrrarrtr 

lierrr Vier-ren, 
sflahonra nnd 

THOS- 
Errterg xrrrltjq tHH It Irr-ge rrcrslr dem Bek- 

lartssdatlsnr 
T trog tforrrror lett 

cASTORlA 
fiir säuglinge und Kinder-. 

vit- 80r18, Die llrr lmmer Getauft Habt 
ragt are www 
— Unsere drecsjijhrrge stadtrvahl 

wer rucht, rvie früher-, am ertrerr sten- 
ftag nach dern ersten Montag rrn April 
ftattsirrderr, sondern bereits arrr ersten 
Dienstag, also anr tsten April. Tste 
vorn Mayok erlassene Protlarrratiocr ver- 

fügt die Errvählrrng folqenber Beamten: 
Polfrerrichter für ern Jahr, rrrn Vakanz 
zu füllen; Likafferkornrfsär für t Jahr-, 
für Nest-Termin; Zwer Unrrneilleute für 
jede Ward für je l Jahr nnd drer Mit- 

glreber der Schulbelrörde für ss Jahre. 
Ferner wird darüber trbrrrtturrrnt werde-In 
ob der Stadtrrrtir rrsrtrrsrtrrt nnrherr soll, 
dre Summe non Flut-i It s-";ri).13rrterr«rl 
ttnd Arbett rrrrixrrrrrebeis srrs (I.:rntter:1«:t«1 
der Aknfflrlersrnrrr rinrr tssr rtrrk ersssw 
Straße rrrettltrir rrrrat Jackme rr«-r k.r 

nördltch rrrktr Will straer rrnrs rrrrn tsster 

und Wer irtttich naclr seit spr- nrirr s rt 

fitdllch rlartt Wer Ztrrxtrs ; «- jtt snr 

rrlabe merk» ntfen rett: n « ll W: 

geer bis 7 Uhr Alnrrsp T t: stiertttsd 
tiorrsbelröree rrnrr an Ies- rrkiri -«-rrr-r 

Sturrntrrlätzrn sitzen irr-r :k«s «’rr. ; « rrr 

R Uhr Wingert-J Its Lt llkrr Mr 
bre Jlurnkn tolrrr Erim r« n-- 

strrr-en, Vre lrhrets Hut-n skr us -.- :rr- «-r 

oder die ther XHksplnsrrrrrn ».ssr -.. »nur 

Alle follten durrrch »L; .-.sr n. rssrs 

sirnt sind. 

womit der Kasseervfter 
feinem Kassee desto-lang 
verleiht — würden Sie die 
Sorte esse-IV Weshalb ollte 
man sie denn muten 

cion coffee 
elsa re Its-·- 

unverfülf t traet von s 
lichem astan Iwan- 

Islszäy Ouoätttstdår s 

MMW 

Ist leiten Und 

ruft-d 
von Ue 


